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Herren Kreisklasse B

TV Helmsheim V : SG-Huttenheim/Rheinsh II 
Freitag, 25.11.2022, 20:15 Uhr

Zielisch tütet den Sieg für SG-Huttenheim/Rheinsh II ein

Auch dank der ungeschlagenen Demirkol und Westermann konnte SG-Huttenheim/Rheinsh II das
umdatierte Auswärtsspiel beim TV Helmsheim V in der Herren Kreisklasse B mit 9:3 für sich
entscheiden. Die Heimmannschaft hielt in ihrem 7. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, doch konnte
sie es auch nicht verhindern, dass Olaf Zielisch den finalen Punkt holte.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Beim Sieg in vier Sätzen konnten Langjahr / Seitner nur den ersten Satz nicht gewinnen
und trugen sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Zwischenzeitlich konnten Roth
/ Enzminger zwar einen Satz für sich entscheiden, verloren anschließend das Spiel gegen Demirkol /
Westermann aber trotzdem deutlich mit 2:11, 8:11, 12:10, 9:11. Schaut man sich das Spiel in der
Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Nach gewonnenem ersten Satz gaben im
Anschluss Gretter / Oestreicher das Spiel gegen Flörchinger / Hoffmann noch aus der Hand und
verloren mit 1:3. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit
den Einzeln. Nicht so gut lief es nachfolgend für Bernd Langjahr beim 8:11, 5:11, 3:11 gegen Gerd
Westermann, was gemäß der TTR-Werte nicht überraschend kam. Das musste man neidlos
anerkennen. Einen Zähler für das Team verpasste Timo Roth bei der umkämpften Niederlage im
fünften Satz gegen Adem Demirkol. Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 1:4 an den Tisch. Wenig Chancen ließ wiederum Torsten Seitner anschließend beim 3:0 seinem
Gegner Walter Flörchinger. Unzufrieden über seine 2:3-Niederlage gegen Olaf Zielisch war Werner
Gretter, obwohl er alles gegeben hatte. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 2:5 an der Reihe. Der Start in die Partie, die auf Basis der TTR-Werte als
ausgeglichen eingeschätzt wurde, hätte für Christian Enzminger besser laufen können, doch gewann
er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Peter Straub noch in vier Sätzen und steuerte
somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von
Otmar Oestreicher beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Daniela Hoffmann. Da war final wirklich
nichts zu holen. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TV Helmsheim V und SG-
Huttenheim/Rheinsh II. Nicht ganz mithalten konnte Bernd Langjahr, beim 1:3 gegen Adem
Demirkol, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Nach tollem Start in den Sätzen 1 und 2 verließ
Timo Roth in seinem Einzel gegen Gerd Westermann etwas die Form und am Ende musste er
seinem Gegner doch noch zum 3:2-Erfolg gratulieren. Nicht so gut lief es für Torsten Seitner bei
seinem 0:3 gegen Olaf Zielisch, was gemäß der TTR-Werte nicht überraschend kam. Das musste
man neidlos anerkennen. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:3-Auswärtssieg somit
sichergestellt.

Durch diese Niederlage hat der TV Helmsheim V in der Saison nun einen Saison-Sieg, 6
Niederlagen bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 02.12.2022
gegen den TV Kirrlach IV bevor. Für SG-Huttenheim/Rheinsh II steht nach diesem Ergebnis die
Partie gegen die TTF Obergrombach II am 26.11.2022 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von
9:1 geht.

 Statistik:
 TV Helmsheim V

Doppel: Langjahr / Seitner 1:0, Roth / Enzminger 0:1, Gretter / Oestreicher 0:1 
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Einzel: B. Langjahr 0:2, T. Roth 0:2, T. Seitner 1:1, W. Gretter 0:1, C. Enzminger 1:0, O. Oestreicher
0:1 

 SG-Huttenheim/Rheinsh II
Doppel: Demirkol / Westermann 1:0, Zielisch / Straub 0:1, Flörchinger / Hoffmann 1:0 
Einzel: A. Demirkol 2:0, G. Westermann 2:0, O. Zielisch 2:0, W. Flörchinger 0:1, D. Hoffmann 1:0, P.
Straub 0:1


